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Schön, dass Sie da sind. 
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EINLEITUNG:

WEITERBILDUNG
Geschichte

„Asphalt ist ….ein Gemisch aus 
Bitumen…. und Mineralstoffen“

Prof. H. Mallison , Berlin 1933
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EINFÜHRUNG
GA Eigenschaften
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ASPHALTE
Regelwerk



Neues

Neue ZTV Asphalt
im Jahr 2026

ASPHALTE
Regelwerk



Neues

Neue ZTV Asphalt
im Jahr 2026

ASPHALTE
Regelwerk



Neues

Neue ZTV Asphalt
im Jahr 2026

ASPHALTE
Regelwerk



ASPHALTE
Regelwerk



ASPHALTE
Regelwerk



ASPHALTE
Bezeichnung



ASPHALTE
Bezeichnung



Bitumen und Teer 
Wo ist der Unterschied?

ASPHALTE
Bitumen
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ASPHALTE
Bitumeneigenschaften



Eigenschaften Bitumen:

ASPHALTE
Bitumenzugaben



ASPHALTE
Bitumen



Eigenschaften von Bitumen 
Prüfungen:

ASPHALTE
Bitumenprüfungen



Eigenschaften von Bitumen 
Prüfungen:

ASPHALTE
Bitumenprüfungen



Eigenschaften Bitumen:

ASPHALTE
Bitumenprüfungen



Eigenschaften fertige Schicht:

ASPHALTE
Prüfungen



APSPHALTE
Bitumen



DIMENSIONIERUNG
Bauweise

RStO 12:



Bauweise Asphalt (Auszug):

DIMENSIONIERUNG
Bauweise



ASHPHALTSCHICHTEN:

WIEDERHOLUNG
ZTV Asphalt StB 07/13
TL Asphalt StB 07/13

ZTV SoB StB
TL SoB StB

Abgrenzung in Abhängigkeit
vom Baustoff
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EINBAUZIELE
LEISTUNGSVERZEICHNISWas steht im

Leistungsverzeichnis?



Was steht auf dem 
Lieferschein?

EINBAUZIELE
LIEFERSCHEIN



Kontrolle
LIEFERSCHEIN



BAUSOLL
Leistungs-
verzeichnis

Lieferschein-
kontrolle



FRAGE
Reicht es, wenn beide

Dokumente “eingehalten” 
werden?

BAUSOLL



WIEDERHOLUNG
SCHWARZE KUNST

Bewusstsein



EINBAUZIELE
VORGEWERK

Planum

Tragschicht
ungebundene
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EINBAUZIELE:
Schichtdicke

Verdichtungsgrad

Hohlraumgehalt

Haftverbund

Ebenheit

Griffigkeit

EINBAUZIELE
ZUSAMMENSTELLUNG



EINBAUZIELE
SCHICHTDICKE



2,5-fache des Größtkornes
Quelle: ZTV Asphalt

SCHICHT MIN. CM MAX. CM
AC T

AC 16 B S

AC 16 TD

AC 11 D S

SMA 8 S

MA 11 S

8

5

5

4

3,5

3,5

16

9

10

5

4

4

MINDESTSCHICHTDICKE:

Warum min. und warum max.?

VORSCHRIFTEN/NORMEN

EINBAUZIELE
SCHICHTDICKE



Wind

Sonne Regen

Schnee

EINBAUZIELE
WETTER



Temperatur-
unterlage

Luft-
temperatur

EINBAUZIELE
WETTER



Quelle: ZTV Asphalt

VORSCHRIFTEN/NORMEN

EINBAUZIELE
WETTER



MISCHGUTTEMPERATUR

EINBAUZIELE
MISCHGUTTEMPERATUR



Quelle: ZTV Asphalt

VORSCHRIFTEN/NORMEN

siehe neue
ZTV Asphalt

EINBAUZIELE
MISCHGUTTEMPERATUR



EINBAUZIELE
MISCHGUTTEMPERATUR

VERDICHTUNGSGRAD
(Walzasphalt)

siehe neue
ZTV Asphalt



Quelle: ZTV Asphalt

SCHICHT [%]
AC T

AC 16 B S

AC 16 TD

AC 11 D S

SMA 8 S

>= 98,0

>= 98,0

>= 97,0

>= 98,0

>= 98,0

VERDICHTUNGSGRAD:

VORSCHRIFTEN/NORMEN

EINBAUZIELE
VERDICHTUNGSGRAD



HOHLRAUMGEHALT
(Walzasphalt)

EINBAUZIELE
VERDICHTUNGSGRAD

siehe neue
ZTV Asphalt



Quelle: ZTV Asphalt

SCHICHT [VOL %]
AC 16 TD

AC 11 D S

SMA 8 S

<= 6,5

<= 5,5

<= 5,0

HOHLRAUMGEHALT:

VORSCHRIFTEN/NORMEN

EINBAUZIELE
HOHLRAUMGEHALT



HAFTVERBUND

EINBAUZIELE
HAFTVERBUND



Schichtenverbund EINBAUZIELE
HAFTVERBUND



Warum ist ein 
Schichtenverbund wichtig?

EINBAUZIELE
HAFTVERBUND



EINBAUZIELE
HAFTVERBUND



HAFTVERBUND:

VORSCHRIFTEN/NORMEN

Haftverbundanforderungen

Schichtenverbund nach Leutner

anwendbar ab 2 cm Schichtdicke>

Deckschicht / Binder >= 15 KN>

Binder / Tragschicht >= 12 KN>

EINBAUZIELE
HAFTVERBUND



MENGE BITUMENEMULSION

EINBAUZIELE
HAFTVERBUND



Quelle: ZTV Asphalt

VORSCHRIFTEN/NORMEN

EINBAUZIELE
HAFTVERBUND



Quelle: ZTV Asphalt

VORSCHRIFTEN/NORMEN

EINBAUZIELE
HAFTVERBUND



Wird beim Gussasphalt
die Unterlage
angespritzt?

EINBAUZIELE
HAFTVERBUND



EBENHEIT

bei feuchter Unterlage:

EINBAUZIELE
HAFTVERBUND



Ebenheit unter der 4m Latte

Maschineller Einbau

auf gebundener Unterlage Unebenheit > 6mm

<= 6 mm

auf gebundener Unterlage Unebenheit <=  6mm

<= 4 mm

VORSCHRIFTEN/NORMEN

EINBAUZIELE
EBENHEIT



Ebenheit unter der 4m Latte

händischer Einbau

auf gebundener Unterlage

<= 10 mm

auf gebundener Unterlage Unebenheit <=  6mm

<= 4 mm VORSCHRIFTEN/NORMEN

EINBAUZIELE
EBENHEIT



OBERFLÄCHENBEARBEITUNG

EINBAUZIELE
OBERFLÄCHE



OBERFLÄCHENBEARBEITUNG:

3 Verfahren für den Gussasphalt

Verfahren A

Verfahren B

Verfahren C

EINBAUZIELE
OBERFLÄCHE



OBERFLÄCHENBEARBEITUNG:

EINBAUZIELE
OBERFLÄCHE
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OBERFLÄCHENBEARBEITUNG:
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OBERFLÄCHENBEARBEITUNG:

EINBAUZIELE
OBERFLÄCHE



Sand abreiben

OBERFLÄCHENBEARBEITUNG:

EINBAUZIELE
OBERFLÄCHE

Verfahren C



FUGEN / NÄHTE

Das Gleiche?

EINBAUZIELE
FUGEN/NÄHTE



FUGEN UND NÄHTE:

Eine Fuge ist der Zwischenraum von zwei Flächen.

Begriffserklärung:

Eine Naht ist die Verklebungsfläche von zwei 
Flächen.

EINBAUZIELE
FUGEN/NÄHTE
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FUGENKOCHER

EINBAUZIELE
FUGEN
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PRIMERN

EINBAUZIELE
FUGEN
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EINBAUZIELE
FUGEN



FUGEN UND NÄHTE:

EINBAUZIELE
FUGEN



FUGEN:

EINBAUZIELE
FUGEN



GEOMETRIE EINER ASPHALTFUGE:

Breite: 10 – 12 mm Tiefe: <= 2,5 cm

vertieft!!!

EINBAUZIELE
FUGEN



Warum werden Fugen
vertieft vergossen?

EINBAUZIELE
FUGEN



TRANSPORT VON 
ASPHALTMISCHGUT

EINBAUZIELE
TRANSPORT



TRANSPORT VON GUSSASPHALT:

Mindestrührzeit im
GA-Kocher:

45 min.

im Gussasphaltkocher

im Temperaturanzeige

im Druckanzeige

mit Dokumentation

EINBAUZIELE
TRANSPORT

1



Folie 103

1 * für den fertigen Einbau?
Josefine Enke; 2025-02-05T12:02:32.389



TRANSPORT VON GUSSASPHALT:

EINBAUZIELE
TRANSPORT



TRANSPORT VON GUSSASPHALT:

EINBAUZIELE
TRANSPORT



TRANSPORT VON GUSSASPHALT:

EINBAUZIELE
TRANSPORT
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c

WIEDERHOLUNG
EIGENÜBERWACHUNG 
FREMDÜBERWACHUNG

Eigenüberwachung

Fremdüberwachung

Wo sind die 
Unterschiede?
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c

WIEDERHOLUNG
EIGENÜBERWACHUNG 
FREMDÜBERWACHUNG

Eigenüberwachung:

muss das Bauunternehmen selber 
durchführen 

ohne
zusätzliche Vergütung

(in vielen Normen zwingend verankert)
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c

WIEDERHOLUNG
EIGENÜBERWACHUNG 
FREMDÜBERWACHUNG

Fremdüberwachung:

führt ein „Dritter“ durch
(meistens ein Prüflabor)

bezahlt in der Regel der 
Auftraggeber



ARBEITSPLATZGRENZWERT:

Arbeitsplatzgrenzwert von 1,5 mg/ m³

für Dampf und Aerosol bei der 
Heißverarbeitung von Bitumen ARBEITSSCHUTZ

ARBEITSPLATZ-
GRENZWERT



ARBEITSPLATZGRENZWERT:
der Technischen Regel für Gefahrstoffe (TRGS) 900

Bemerkungen:

(33) Bezogen auf den Bitumenkondensat-Standard 
(Messverfahren 6305-2 der IFA-Arbeitsmappe)

(34) Galt nicht für den Bereich Guss- und 
Walzasphalt sowie im Bereich der Bitumen- und 
Polymerbitumenbahnen bis 31. Dezember 2024

ARBEITSSCHUTZ
ARBEITSPLATZ-
GRENZWERT



TEMPERATURABSENKUNG:

Die Vorteile temperaturabgesenkter Asphalte auf 

einen Blick:

Arbeitsschutz+

Umweltschutz+

Belastbarkeit ?+

Bauzeitverkürzung ?+

Einbauhilfe ?+

ARBEITSSCHUTZ
NIEDRIG-
TEMPERATURASPHALT



Für den Gussasphalt gelten seit
dem 01.01.2025 die neuen

Grenzwerte:

Lösungsänsätze

Technische Maßnahmen

Organisatorische Maßnahmen

Subsitution

Persönliche Schutzmaßnahmen

ARBEITSSCHUTZ
GUSSASPHALT



ARBEITSSICHERHEIT:

ARBEITSSCHUTZ
ABSPERRUNG



ARBEITSSICHERHEIT:

ARBEITSSCHUTZ
ABSPERRUNG

Umsetzung RSA 21 und ASR 5.2

1,50 m Gesamtabstand

1,70 m Gesamtabstand

40 cm 30-50 cm 80 cm

Baufeld

Baufeld

in der 
Baustelle:

Arbeitsbereich



1. ETAPPE:

Gussasphalt-
Weiterbildung
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UNTERLAGEN
ZUM DOWNLOAD

Den Link zum Download der 
Unterlagen erhalten Sie in 
der kommenden Woche.

UNTERLAGEN 
ZUM NACHLESEN


